
Wirtschaftliche Lage des Betriebes 

1. Wie beurteilen Sie die wirtschaftliche Lage Ihres Betriebes …?

sehr gut / gut eher gut mittel eher schlecht schlecht / sehr schlecht 

… zum aktuellen Zeitpunkt      

… im Januar 2022      

… unmittelbar vor der Corona-        
    Pandemie, also Anfang 2020 

     

2. Wirken sich der Ukraine-Krieg und die Wirtschaftssanktionen gegen Russland in folgenden Bereichen auf Ihren Betrieb aus
oder erwarten Sie für 2022 solche Auswirkungen? Und wenn ja: Sind es positive oder negative Auswirkungen?

Auswirkungen bereits eingetreten Auswirkungen erwartet 

Auswirkungen im Bereich: nein ja, negativ ja, positiv nein ja, negativ  ja, positiv 

Beschaffung, Einkauf       

Produktionsprozesse, Dienstleistungserbringung       

Vertrieb, Absatz       

Lieferketten, Logistik       

Zahlungsverkehr       

Finanzlage, Liquidität       

Beschäftigungslage       

Sonstiges: __________________________________       

3. Welche Maßnahmen hat Ihr Betrieb aufgrund der bestehenden oder erwarteten Auswirkungen bereits ergriffen oder konkret
geplant?

bereits ergriffen konkret geplant weder noch 

Suche nach anderen/neuen Lieferanten    

Ausbau an Lagerhaltung, Lagerkapazitäten    

Suche nach anderen/neuen Abnehmern    

Rückstellung von Investitionen    

Anhebung unserer Verkaufspreise    

Beschleunigte Umstellung auf erneuerbare Energieträger    

Umstellung des Produkt-/Dienstleistungsspektrums    

Erhöhung der Beschäftigung (Neueinstellungen, Mehrarbeit)    

Verringerung der Beschäftigung (Entlassungen, Kurzarbeit)    

Sonstiges: ___________________________________________    

4. In welcher Kammer ist Ihr Betrieb Mitglied?

  Handwerkskammer   Industrie- und Handelskammer   andere Kammer: ________________ 

  Landwirtschaftskammer   Kammer freier Beruf   keine Kammermitgliedschaft 

REFERENZ-BETRIEBS-SYSTEM 
Umfrage 2/2022 

Auswirkungen des Krieges in der Ukraine auf deutsche Betriebe 

<NR> 

Zu Beginn des Jahres 2022 ließ die weitgehende Aufhebung der Corona-Schutzmaßnahmen auf eine weitere Erholung der deutschen 
Wirtschaft hoffen. Der Angriff Russlands auf die Ukraine im Februar 2022 hat die ökonomischen Rahmenbedingungen erneut verän-
dert. Der Krieg in der Ukraine und die gegen Russland verhängten Wirtschaftssanktionen wirken sich auch auf die Betriebe in 
Deutschland aus – möglicherweise mit Konsequenzen für Beschäftigung und Ausbildung. Noch ist die Lage intransparent.  
Mit der vorliegenden RBS-Befragung wollen wir das Bild schärfen und bitten Sie herzlich um Ihre Mitwirkung. 
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Ausbildung im Betrieb 

5. Beschäftigt Ihr Betrieb aktuell Auszubildende oder hat dies Anfang des Jahres 2022 getan?

  ja   nein 

→ weiter mit Frage 6 → weiter mit Frage 9

6. Sind oder waren darunter Auszubildende, die in diesem Jahr ihre Ausbildung abschließen / abgeschlossen haben?

  ja   nein 

→ weiter mit Frage 7 → weiter mit Frage 9

7. Was trifft auf die Übernahme dieser Auszubildenden zu?

  Übernahmeangebote wurden / werden wie gewohnt allen gemacht 

  Übernahmeangebote wurden / werden wie gewohnt einigen gemacht 

  wegen der Auswirkungen des Krieges in der Ukraine wurden/werden mehr Übernahmeangebote gemacht 

  wegen der Auswirkungen des Krieges in der Ukraine wurden/werden weniger Übernahmeangebote gemacht 

  wegen der Auswirkungen des Krieges in der Ukraine wurden/werden keine Übernahmeangebote gemacht 

  wir übernehmen grundsätzlich nicht 

8. Sofern Ausgebildete übernommen werden: Handelt es sich dabei um … ?

  befristete Übernahmen   unbefristete Übernahmen   sowohl als auch 

9. Hatte Ihr Betrieb vor Beginn des Kriegs in der Ukraine geplant für das im Herbst 2022 beginnende Ausbildungsjahr
Ausbildungsplätze anzubieten?

  ja   nein, weil wir nicht jedes  
      Jahr Plätze anbieten 

  nein, weil wir wegen der Pandemie 
 noch nicht wieder so weit sind 

  nein, weil wir generell 
      nicht ausbilden 

→ weiter mit Frage 10 → weiter mit Frage 11 → weiter mit Frage 12

10. Haben sich diese Planungen durch die Auswirkungen des Ukraine-Krieges geändert?

Ja, und zwar haben wir die Anzahl verringert, indem wir 

  alle bis Kriegsbeginn für 2022 abgeschlossenen Ausbildungsverträge wieder gekündigt haben. 

  einige der bis Kriegsbeginn für 2022 abgeschlossenen Ausbildungsverträge wieder gekündigt haben. 

  die zu Beginn des Ukraine-Krieges für 2022 noch offenen Ausbildungsplätze nicht mehr besetzt haben. 

  die ursprünglich für 2022 vorgesehenen Ausbildungsstellen gar nicht erst angeboten haben. 

Ja, und zwar haben wir die Anzahl erhöht, indem wir 

  mehr Ausbildungsverträge abgeschlossen haben als ursprünglich geplant war. 

Nein, 
  und wir konnten auch schon alle Plätze besetzen. 

  aber wir haben noch unbesetzte Plätze, für die wir weiterhin Bewerber/-innen suchen. 

11. In welchen Berufen bildet Ihr Betrieb aus?

  in Ausbildungsberufen nach BBiG/HwO (duales System)   in anderen Ausbildungsberufen 

Beschäftigung Geflüchteter 

12. Hat Ihr Betrieb in den zurückliegenden Jahren Geflüchtete eingestellt?

  nein   ja, als Auszubildende   ja, als Beschäftigte   ich weiß es nicht 

13. Hat Ihr Betrieb in diesem Jahr Geflüchtete eingestellt?

  nein   ja, als Auszubildende   ja, als Beschäftigte   ich weiß es nicht 

14. Waren darunter Geflüchtete aus der Ukraine?

  nein   ja, unter den Auszubildenden   ja, unter den Beschäftigten   ich weiß es nicht 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Bitte schicken Sie den Fragebogen per beiliegendem Rückumschlag, per Fax an 0228 / 9910 666 - 2460 oder per E-Mail an  

beuer-kruessel@bibb.de zurück. Ihre Mitteilungen und/oder Anregungen können Sie ebenfalls an diese E-Mailadresse senden.

Fragen zum Inhalt beantworten Ihnen Margit Ebbinghaus (ebbinghaus@bibb.de; 0228 / 107 - 1616) und Christian Gerhards 

(gerhards@bibb.de; 0228 / 107 - 1137) 
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